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 Bereich: Stadtplanung und Bauordnung 

 Gebäude: Mühlendamm 12 

 Auskunft: Andreas Krause 

 Zimmer: 1.2.06 

 Tel. (0451) 122-66 13 

 Fax (0451) 122-61 90 

 E-Mail: andreas.krause@luebeck.de 

 Ihr Zeichen: - 

 Ihre Nachricht vom:  

 Mein Zeichen: Kr/- 

 Datum: 22.10.2015 

 

Grundstücksüberfahrten und Schaffung von Aufstellflächen für die Feuerwehr 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

Ende letzten Jahres hat die Verwaltung das zusammen mit der „bürgerinitiative parken-falken-

wiese.de“ entwickelte Konzept zur Neuordnung des Parkens und Schaffung von Aufstellflächen 

für die Feuerwehr als Pilotprojekt im Wohngebiet Falkenwiese umgesetzt. 

Die echte „Feuerprobe“ der Regelung ist glücklicherweise noch nicht erfolgt. Insgesamt hat  sich 

das Konzept nach Auffassung aller Beteiligten im Großen und Ganzen bislang in der Praxis 

bewährt. 

 

Die Erfahrungen zeigen aber auch, dass noch Handlungsbedarf besteht.  

So existieren im gesamten Gebiet mehrere Grundstücksüberfahrten, die eigentlich als Zufahrt 

zu Garagen etc. dienen. Bei dem Konzept wurden, wo immer es möglich war, diese öffentlichen 

Straßenflächenanteile in die Ausweisung der notwendigen Aufstellflächen für die Feuerwehr 

integriert, um möglichst viele Parkplätze im Straßenraum zu erhalten und den Einsatzkräften die 

erforderlichen Bewegungsräume zu geben. 

Rechtlich wäre es heute möglich, dass Sie als Eigentümer vor ihrer Grundstücksüberfahrt ihr 

Kfz abstellen. 

 

Wird dieses Abstellen/Parken so praktiziert, ist an dieser auch für das Aufstellen des 

Leiterwagens der Feuerwehr gedachten bzw. notwendigen Stelle die Sicherstellung des zweiten 

Rettungsweges im Falle eines Brandes nur erschwert oder gar nicht mehr möglich. 

 

Auch in Ihrem Interesse bitten wir daher, von dieser Möglichkeit nicht bzw. nur in 

Ausnahmesituationen, wenn Sie persönlich erreichbar sind (anwesend im Gebäude z.B. mit 

einem Hinweis hinter der Windschutzscheibe), Gebrauch zu machen. Sollte dennoch weiterhin 

dieses Verhalten festgestellt werden, sind zusätzliche Beschilderungen die Folge, die dieses 

zukünftig unter sagen. 

 



 

 
 
 

Dieser Beschilderungsaufwand wäre u. a. auch nicht im Sinne des Straßenbildes und steht im 

Widerspruch zur angestrebten Reduzierung von Verkehrszeichen im öffentlichen Raum („Abbau 

des Schilderwaldes“). 

 

Es wäre wünschenswert und sehr hilfreich, wenn Sie diesem Aufruf Folge leisten würden und 

wir ein der Sicherheit aller Bewohner dienendes Verhalten feststellen können.  

 

Wir, die Bürgerinitiative, in deren Namen wir dieses Schreiben ebenfalls versenden, sowie die 

städtischen Dienststellen, danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

 

Sollten noch Fragen offen sein oder haben Sie Anregungen, dann nehmen Sie gern Kontakt mit 

uns auf: 

Dienststelle Stadt: siehe oben Herr Dipl.-Ing. Andreas Krause 

bürgerinitiative parken-falkenwiese.de  

 

 

Wir verbleiben mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

im Auftrag 

Dipl.-Ing. Helmut Schünemann 

Abteilungsleitung Verkehrsplanung 

 

 

 

  


